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Odenwald Country Fair
im Englischen Garten zu Eulbach vom 4. bis 7. Juni 2026

Programm
Donnerstag, 4.6.2026

10.30 - 13.30 	 Blaskapelle Gammelsbach 	 Bühne am Biergarten

11.00 - 16.00	 Die Glitzerfee verzaubert Kinder

	 mit bunten Tattoos	 Stand 132 

11.30 - 16.00	 Die Hayner	 im Park

13.30- 15.30	 Parforcehorncorps Bayrischer Untermain	 im Park

14.00 - 16.00	 The Seventies	 Bühne am Biergarten

14.00 - 17.00	 Kirkside Pipes & Drums	 im Park

Freitag, 5.6.2026

11.00	 „Kulinarische Führung“ mit

	 Antje Vollmer 

	 Treffpunkt Info (nur mit Anmeldung)	

14.00 - 16.00	 Duo Butterfly Palace	 im Park

14.00 - 16.00	 Clan Pipers Frankfurt	 im Park

Samstag, 6.6.2026

11.00 - 13.00	 Die Wirtshausmusikanten	 Bühne am Biergarten

11.00 - 16.00	 Die Glitzerfee verzaubert Kinder

	 mit bunten Tattoos	 Stand 132

11.00 - 16.00	 Die Hayner	 im Park

12.00 - 18.00	 Heebie-Jeebies	 im Park

14.00 - 18.00	 Annie und die Daltons	 im Park

14.00 - 16.00	 Duo Butterfly Palace	 im Park

Sonntag, 7.6.2026

11.00 - 13.00	 Spessartklang Hobbach -

	 Frühschoppen	 Bühne am Biergarten

11.00 - 16.00	 Die Glitzerfee verzaubert Kinder

	 mit bunten Tattoos	 Stand 132

12.00 - 18.00	 Heebie-Jeebies	 im Park

ab 14.00	 The Saxophon-Lounge

	 Eric Gehrmann u. Volker Reichl	 im Park

13.00 - 15.00	 Jagdhornbläser des Vereins der Jäge

	  im Odenwald	 im Park

14.00 - 16.00	 Big Band Oberzent	 Bühne am Biergarten

täglich um 14.00 Uhr

Kostenlose Gästeführung im Park (Treffpunkt. Infostand)

täglich ab 11.00 Uhr

Odenwaldtouren, Kay Vonderlage mit der 	 im Park

„Kleinen Dabbekunde“	

Änderungen möglich!

Nähere Informationen zu den Programmpunkten erhalten Sie während der  

Veranstaltung am Infostand!

Der Wegweiser Baum
WALDBESTATTUNG IM RUHEFORST ERBACH

Erbach. Waren Sie schon ein-
mal in einem Waldfriedhof 
bzw. Bestattungswald? Al-
lein in Hessen gibt es acht 
RuheForste, deutschlandweit 
sind es inzwischen 91. Den 
RuheForst Erbach, einen für 
den Odenwald typischen, ab-
wechslungsreichen Laubholz-
mischwald finden Sie ganz in 
der Nähe, der Kreisstadt Er-
bach, oberhalb des Ortsteils 
Erlenbach.
Der Gedanke, seinen Ange-
hörigen oder Freunden eine 
große finanzielle und viele 
Entscheidungen im Falle des 
eigenen Todes zu hinterlassen, 
kann sehr belastend sein. Eine 
Vorsorge bei RuheForst bie-
tet Ihnen hier einen Ausweg. 
Bäume können Wegweiser für 
den letzten Weg sein. Können 
Sie sich vorstellen, nach Ihrem 
Tod in einem RuheForst be-
stattet zu werden? Im Ein-
klang mit der Natur?
Besuchen Sie doch gerade jetzt 
im Frühling den RuheForst 
Erbach. Nehmen Sie sich Zeit 
in ihm spazieren zu gehen. 
Lauschen Sie dem leicht säu-
selnden Frühlingswind und 
dem Zwitschern der vielen 
Vogelarten, die wieder wahr-
nehmbarer in ihrer Umwelt 
aktiv sind. Oder setzen Sie sich 
mal für ein paar Minuten auf 
eine Bank und genießen dort 
die Ruhe und die Stille, die 
Sie plötzlich umgibt. Lassen 
Sie dabei den Blick durch den 
Wald schweifen und atmen Sie 
dabei ganz bewusst die frische, 
würzige Frühlingsluft ein. Be-

trachten Sie die hohen, mäch-
tigen Bäume und bewundern 
Sie ihre natürliche Schönheit. 
Auf dem Boden werden Sie, 
hier und da, in schönen Far-
ben blühende Frühlingsblüm-
chen entdecken. Wenn Sie all 
dies bewusst tun, werden Sie 
die Schönheit des Waldes und 
den Frieden, der in ihm wohnt, 
spüren. Dann sind Sie im Ru-
heForst. Er kann beim Geden-
ken an die Verstorbenen Bal-
sam für Ihre Seele sein.
Der RuheForst Erbach wird 
in diesem Jahr im Oktober 
bereits 21 Jahre alt. In diesem 
idyllischen Waldstück findet 
sich neben zahlreichen Ruhe-
Biotopen (Grabstätten), auch 
ein Andachtsplatz, an dem 
Trauerfeiern abgehalten wer-
den können. 
Durch das RuheForst-Konzept 
wird der Wald für ca. 100 Jah-
re vor der forstlichen Nutzung 
geschützt. Im Rahmen der 
Vorsorge können Sie bereits 
zu Lebzeiten mit einem Vor-

sorgevertrag Ihr RuheBiotop 
für einen Zeitraum von bis zu 
99 Jahren erwerben. In einem 
RuheForst wird die Grabpflege 
von der Natur übernommen. 
So bleibt die natürliche Schön-
heit des Waldes im Wechsel 
der Jahreszeiten erhalten. Für 
die Angehörigen entsteht kei-
ne Verpflichtung zur aufwen-
digen Grabpflege. Im Gegen-
teil: Sie können die Ruhe des 
Waldes genießen und beim 
Besuch der Grabstätte an die 
Verstorbenen denken!
Der RuheForst Erbach lädt Sie 
herzlich zu kostenlosen Füh-
rungen ein. Führungstermine 
und weitere Informationen 
zum RuheForst Erbach finden 
Sie auf der Homepage unter 
www.ruheforst-in-erbach.de
Wenn Sie Fragen haben, kön-
nen Sie sich gerne über die 
nachstehenden Kontaktdaten 
an den RuheForst Erbach wen-
den: Festnetz 06062 – 809012; 
Mobil 0151 – 53864686; E-Mail 
an “ruheforst@erbach.de“

Anzeige

Alle Infos und Fahrpläne finden Sie online unter:
www.odenwaldmobil.de

Sonderverkehr
Country Fair
Anlässlich der Odenwald Country Fair
richtet die Odenwald-Regional-Gesellschaft
mbH (OREG) wieder einen Sonderverkehr

über das Wochenende vom 04. bis 07. Juni ein.

QR-Code scannen
für mehr Infos

Wieder auf der 
Country Fair!

Wir freuen uns auf ihren Besuch!

64711 Erbach • Marktplatz • Telefon 06062/5750
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in in LÜTZELBACHLÜTZELBACH
6. bis 8. Juni6. bis 8. Juni

im SVL-Sportheimim SVL-Sportheim
SALATSALAT

KERBKERB

Wir beraten Sie gerne!

•Gas-/Öl-Brennerttechnik •Wärmepumpen
•Biomasse-Anlagen  •Sanitäre-Anlagen
•Solar-Thermie   
Eulbacher Straße 12 • 64750 Lützelbach-Breitenbrunn
Tel.: 06165-1326 • Fax 6210
info@schaefer-luetzelbach.de • www.schaefer-luetzelbach.de

DIETMAR SCHWINN

Annahme & Verarbeitung von Wurzelstöcken
MOBIL 01 71 / 4 00 85 60 - FAX 0 61 65 / 62 30
64750 LÜTZELBACH - MÜMLINGSTR. 38

ABBRUCH
ERDBAU

BAGGERBETRIEB

AUSHUB

Lützelbacher Str. 11 
64750 Lützelbach-Breitenbrunn
Tel. 06165/1599 oder 3770

Danke!Danke!

Der Sportverein 
Lützelbach SV 1935

Hiermit möchten wir uns bei
den Firmen bedanken,

die mit ihrer Anzeige unsere
Kerbseite unterstützt haben.

BAUEN UND WOHNEN

Verkaufen auch Sie Ihre Immobilie
erfolgreich - mit uns an Ihrer Seite!

www.volksbank-immobilien.online Tel.: 06061 7014280

Unsere Zahlen sprechen für sich!

über 100 verkaufte Immobilien
in den letzten 12 Monaten

großer Kundenstammmit über
2000 aktiven Suchkunden

seit über 40 Jahren am Markt

über 97% Kundenzufriedenheit

Einfach.

Problemlos.

Stressfrei!

erfolgreich 

-Anzeige-

Die Reformdebatte um die 
gesetzliche Krankenversi-
cherung zeigt: Der Schutz bei 
längerer Krankheit wird unsi-
cherer. Aktuell wird diskutiert, 
das Krankengeld zu senken 
oder Bedingungen zu ver-
schärfen. Schon heute beträgt 
es nur etwa 70 % des Brutto-
gehalts und ist gedeckelt – für 
viele entsteht so eine deutliche 
Einkommenslücke. Gerade 
bei längerer Krankheit blei-
ben Fixkosten wie Miete oder 
Kredite bestehen, während 
das Einkommen sinkt. Künf-
tige Kürzungen könnten diese 
Lücke weiter vergrößern. Wer 
sich allein auf die gesetzliche 
Absicherung verlässt, trägt 
daher ein wachsendes finan-

zielles Risiko. Eine Krankenta-
gegeldversicherung kann die-
se Lücke gezielt schließen. Sie 
zahlt im Krankheitsfall einen 
individuell vereinbarten Be-
trag und hilft, den gewohnten 
Lebensstandard zu sichern.

Fazit: Angesichts möglicher 
Einschnitte wird private Vor-
sorge immer wichtiger. Eine 
Krankentagegeldversicherung 
ist eine sinnvolle Ergänzung 
zum gesetzlichen Schutz.

Büro
Eva-Maria Herrmann und Team

Telefon 06063 8266525

RATGEBER FINANZEN UND VERSICHERUNG

Warum eine Krankentagegeldversicherung wichtiger wird

Jazzabend unter freiem Himmel
QUARTETT BRINGT BRASILIANISCHE KLÄNGE NACH GUMPEN

Großer Jubel für Höchsts Sport-Asse
BEN RUPP WIRD SPORTLER DES JAHRES

Reichelsheim-Gumpen. Das 
Uli Partheil Quartett gastiert 
am Freitag, 5. Juni, im Gesäß-
hof (Im Gesäß 1) in Gumpen. 

Das Konzert beginnt um 19 Uhr 
und dauert bis 21 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind er-
wünscht.

Die Formation um Pianist und 
Komponist Uli Partheil prä-
sentiert ihr Programm „New 
Reflections“. Besucher erwartet 
entspannter Jazz mit brasiliani-
schen Einflüssen. Gespielt wird 
in unterschiedlichen Besetzun-
gen vom Duo bis zum Quartett.
Neben Partheil gehören Ulli 
Jünemann am Altsaxofon, Ralf 
Cetto am Bass sowie die brasi-
lianische Schlagzeugerin und 
Percussionistin Angela Fronte-
ra zur Band. Die Musiker ver-
fügen über langjährige interna-
tionale Bühnenerfahrung und 
arbeiteten bereits mit zahlrei-
chen bekannten Künstlern der 
Jazzszene zusammen.� red 

Höchst. Beim Abend der Vereine 
im Rahmen des 73. Apfelblüten-
fests hat die Gemeinde Höchst 
ihre erfolgreichsten Sportler 
ausgezeichnet. Im Festzelt wur-
den mehr als 30 Athleten für 
besondere Leistungen in ver-
schiedenen Sportarten geehrt.
Die Auszeichnungen überreich-
ten Bürgermeister Jens Fröh-
lich, Beigeordneter Klaus Sauer 
und Apfelblütenkönigin Fabien-
ne I. Unterstützt wurden sie 
vom Sportkreis Odenwald. Ge-
ehrt wurden Sportler aus den 
Bereichen Bogensport, Rope 
Skipping, Karate, Gymnastik 
und Stepptanz.
Den Höhepunkt des Abends bil-
dete die Wahl zum „Sportler des 
Jahres 2025“. Die Auszeichnung 

ging an den jungen Bogenschüt-
zen Ben Rupp von den Bowhun-
tern Hummetroth. Er hatte sich 
unter anderem den deutschen 
Meistertitel im Langbogen mo-
dern Sport U16 gesichert und 
zudem einen zweiten Platz im 
Bereich Langbogen modern 
Jagd U14 erreicht.
Neben Pokal und Urkunde er-
hielt Ben Rupp auch ein indi-
viduell gestaltetes Badetuch. 
Zudem gab es Unterstützung 
durch die Deutsche Olympische 
Gesellschaft, die einen Geld-
preis und eine weitere Urkunde 
bereitstellte. � red 

 Foto: Privat

Die erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler mit dem Sportler des Jahres 
Ben Rupp im Vordergrund sowie Bürgermeister Jens Fröhlich, Beigeord-
neter Klaus Sauer, Apfelblütenkönigin Fabienne I., Thorsten Schenk (1. 
Vorsitzender Sportkreis Odenwald) und Stellvertreterin Lindsay Schind-
ler � Foto: Achim Wölfelschneider

www.odw-journal.de

Schnell. Klar. Informiert.

Wochenzeitung für den Odenwaldkreis

Telefon. 0 61 65.12 06
www.heizoel-eckhardt.de

Heizöl | Holzpellets | Erdgas | Strom
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Standortmagazin
derWirtschaftsförderung Odenwaldkreis

Aufsichtsrat der ENTEGA AG beruft
Dr. Julia Klinger in den Vorstand
Sie tritt ihr Amt am 1. Juli 2026 an und folgt auf Andreas Nie-
dermaier, der zum30. Juni 2026 in den Ruhestand geht.
>> Seite 2

Getränkefachmarkt
mit breitem Ausbildungsangebot
Beauftragte des Kommunalen Job-Centers und der InA
gGmbH haben den Getränke-Fachlieferanten „Die Kasten-
schlepper“ besucht.>> Seite 2
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Angela Scheil und Michael Vetter informieren
am 24. September 2026

Welche Leistungen bietet
die Pflegeversicherung?

Pflege

VON GERT R. VON NEINDORFF

Odenwaldkreis. In Deutschland sind
heute etwa 2,5 Millionen Menschen
pflegebedürftig – die Tendenz ist stark
steigend. Eine Pflegebedürftigkeit
kann quasi über Nacht kommen. Vie-
le Menschen sind dann völlig hilflos,
was zu tun und wie mit der neuen Si-
tuation umzugehen ist. Oft wissen die
Menschen zwar, dass es eine Pflege-
versicherung gibt, deren Möglichkei-
ten und Hilfen sind aber häufig unbe-
kannt. Hilfreich ist es dann, wenn man
sich rechtzeitig informiert hat.

Das Pflegezentrum Odenwald bietet
deshalb am 24. September um 18 Uhr
eine Informationsveranstaltung über
die Leistungen der Pflegeversicherung
und die Einstufung in einen Pflegegrad
in der Kleinkunstbühne der Senioren-
residenz Hedwig Henneböhl, Krähber-
ger Weg 49 in 64760 Oberzent-Beer-
felden an.

Angela Scheil, langjährige Pflege-
dienstleiterin beim Pflegezentrum
Odenwald und Geschäftsführer Mi-
chael Vetter informieren darüber, wel-
che Hilfestellungen bei Pflegebedürf-
tigkeit möglich sind. Dabei wird auch
über die verschiedenen Schritte von
der Antragstellung bei den Pflegekas-
sen über die Einstufung durch den
Medizinischen Dienst bis hin zu den
Leistungen der Pflegeversicherung in-
formiert.

Darüber hinaus werden der Begriff
der Pflegebedürftigkeit definiert
und anschaulich die verschiedenen
Pflegeleistungen vorgestellt, die Be-
griffe Pflegegeld, Sach- und Kombi-
nationsleistungen für die Zuhörer
voneinander abgegrenzt und über
Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
und Vollstationäre Pflege umfassend
informiert. Der Vortrag richtet sich
dabei neben interessierten Menschen
auch an Fachkräfte sowie ehrenamt-
lich tätige Personen und ist für alle
Teilnehmer kostenfrei. Während des
Vortrags und auch danach werden
gerne Fragen der Zuhörer beantwor-
tet.

Das Pflegezentrum Odenwald, das
seit über 50 Jahren im Odenwaldkreis
ambulante Pflegeleistungen anbietet
und seit dem Jahr 2013 die Stationäre
Pflegeeinrichtung in der Seniorenre-
sidenz Hedwig Henneböhl betreibt,
möchte mit der Veranstaltung die
Gelegenheit geben, aus erster Hand
informiert zu werden.

Die beiden Referenten werden im
Rahmen ihres Vortrags auch auf die
neuen Regelungen im Gesetz zur
Neuordnung der Pflegeversicherung
(PNOG) eingehen, das im Juni durch
die Bundesregierung eingebracht und
noch vor der Sommerpause bis zum
10. Juli 2026 im Deutschen Bundes-
tag beraten und verabschiedet wer-
den soll.

Außerdem wird es eine kurze Vorstel-
lung der Angebote der Stationären
Pflegeinrichtung in der Seniorenresi-
denz Hedwig Henneböhl geben. Die
Stationäre Pflegeinrichtung in der
Stadt Oberzent hat 106 hochwertige
Pflegeplätze auf einem der schöns-
ten Grundstücke im ganzen Oden-
waldkreis zwischen Erbach/Michel-
stadt, Oberzent sowie Eberbach und
Hirschhorn. Dort ist ein Zentrum für
Gesundheit und Pflege mit einer ei-
genständigen Hausarztpraxis sowie
Ambulanter und Stationärer Pflege,
Restaurant und Tiergehege sowie ei-
nem schön angelegten barrierefreien
Außengelände mit Residenzgarten,
das zum Spazierengehen und Verwei-
len einlädt, entstanden.

Eine Anmeldung zu der Veranstaltung
über die Leistungen der Pflegeversi-
cherung ist nicht erforderlich. Die Teil-
nahme kann erfolgen, solange freie
Plätze verfügbar sind. Zur Abrundung
der Veranstaltung gibt es einen Gruß
aus der Küche der Seniorenresidenz
Hedwig Henneböhl.

Pflegeberatung beim
Pflegezentrum Odenwald

Geschäftsführer Michael Vetter hat
beim Pflegezentrum Odenwald die
Pflegeberatung für die Menschen im
Odenwaldkreis ganz deutlich ausge-
baut. Beratungsgespräche nach § 37
SGB XI können in der Geschäftsstel-
le am Kreiskrankenhaus Erbach von
montags bis freitags von 8 Uhr bis 15
Uhr unter der Telefonnummer 06062
9408-19 bei Daniela Ziegler für den
gesamten Odenwaldkreis bis auf die
Gemeinde Höchst vereinbart werden.
Die Kosten werden vollständig von al-
len Pflegekassen getragen.

Die Terminverwaltung für die Bera-
tungsgespräche wird auf Wunsch
gerne durch das Pflegezentrum Oden-
wald übernommen, so dass sich pfle-
gebedürftige Menschen oder deren
Angehörige nicht um die gesetzlich
vorgegebenen Fristen kümmern müs-
sen.<<

Praxisnahe Ausbildung ermöglicht Direkteinstieg ins Landratsamt

Übergabe der Zeugnisse an
vier neue Mitarbeitende nach Dualem Studium

Arbeit und Soziales

VON ISABELLA DYBA

Erbach. Kürzlich überreichte Oliver
Grobeis, Erster Kreisbeigeordneter, den
diesjährigen vier Absolvierenden des
Studiengangs „Bachelor of Arts – Sozia-
le Sicherung & Sozialverwaltungswirt-
schaft (BASS)“ ihre Abschlusszeugnisse.
Nach dreieinhalb Jahren Studium und
Praxis dürfen sie nun direkt in verschie-
dene Abteilungen des Landratsamts in
den Bereichen Soziale Sicherung und
Kommunales Job-Center (KJC) als neue
Mitarbeitende einsteigen beziehungs-
weise dortweiterarbeiten.

„Ich überreiche heute vier Zeugnisse
mit der Note sehr gut“, freut sich Oliver
Grobeis und ergänzt: „Wir haben hier
vier sehr talentierte und gut ausgebilde-
te junge Menschen, die uns Ältere froh
in die Zukunft blicken lassen. Schließlich
brauchen wir Menschen, die durchbli-
cken, die irgendwann auch Personal-
verantwortung übernehmen und im
Zuge der angestrebten Veränderungen
Change-Management-Prozesse beglei-
ten werden.“ Grobeis betonte, dass die
vier neuen Mitarbeitenden nun über
das nötige Rüstzeug verfügten, damit
die älteren Beschäftigten in absehba-
rer Zukunft ruhigen Gewissens in den
wohlverdienten Ruhestand übergehen
können.

„Wir sind sehr stolz, jetzt endlich unse-
ren Abschluss in der Tasche zu haben“,
berichtetdie frischgekürteSozialverwal-
tungswirtin B.A. Eda Nur Köklü, die nun
als Vermittlungscoachin im Team Ein-
gliederung beim KJC arbeitet. „Manch-
malwar eswirklichnicht soeinfach.Und
trotzdem haben sich die Herausforde-
rungen gelohnt. Unser Studium hat uns
auf eine Aufgabe vorbereitet, die gesell-
schaftlich relevanter kaum sein könnte.
Wir werden Teil eines Systems sein, das
Menschen unterstützt – in schwierigen

Lebenslagen, in Übergangsphasen und
in Momenten, in denen Sicherheit keine
Selbstverständlichkeit ist.“

Neben ihr erhielt auch Kevin Ihrig sein
Zeugnis. Er ist direkt nach seinem Ab-
schluss im Bereich Leistung SGB (Sozi-
algesetzbuch) XII, Grundsicherung und
Hilfe zum Lebensunterhalt, als Sachbe-
arbeiter eingestiegen und steht zudem
als Ansprechpartner für neue Studieren-
de zur Verfügung. Der Dritte im Bunde
heißt Maximilian Schellenberg. Er ar-
beitet nun fest als Vermittlungscoach
im Team Eingliederung des KJC. Einen
etwas anderen Weg ist André Danilo
Epp gegangen. Er hat sein Studium be-
rufsbegleitend absolviert undwar somit
währenddessen schon fest angestellt.
Seitdem arbeitet er als Vermittlungs-
coach Eingliederung U25 beim KJC. Alle
vier freuensich, dass sienun ihren festen
Platz im Landratsamt als erfolgreiche
Absolventin und Absolventen einneh-

men beziehungsweise weiter bekleiden
können.

Der Duale Studiengang BASS

Das Duale Studium „Bachelor of Arts –
Soziale Sicherung&Sozialverwaltungs-
wirtschaft (BASS)“ wird bereits seit
2011 vom KJC des Odenwaldkreises in
Kooperation mit der Hochschule Fulda
durchgeführt und seitdem erfolgreich
zur Deckung des eigenen Fachkräf-
tebedarfs genutzt. Die Studierenden
haben hier die Möglichkeit, innerhalb
von dreieinhalb Jahren verschiedene
Abteilungen des Landratsamts, wie
zum Beispiel das KJC, Soziale Sicherung
sowie das Kommunale Service-Center
kennenzulernen und parallel dazu in
Fulda, teilweise online und teilweise in
Präsenz, ihr Studium zu absolvieren.

Sie erhalten nach Abschluss die offizi-
elle Berufsbezeichnung „Sozialverwal-
tungswirt/in B.A.“ und werden in der
Regel direkt in einen der Arbeitsberei-
che beim Landratsamt als Fachkraft
übernommen. Da das Studium zwei
feste Tage pro Woche zum Online-Stu-
dium einplant, und die Präsenzzeiten
in Fulda auf einmal imMonat reduziert
sind, ist es auch familien- und freizeit-
kompatibel.

Informationen zu diesem dualen Stu-
diengang finden Interessierte auf der
Website des Odenwaldkreises (www.
odenwaldkreis.de) unter Aktuelles/Kar-
riere/Ausbildungs- und Studienange-
bote oder auf der Homepage der Hoch-
schule Fulda unter www.hs-fulda.de/
sozialwesen/studium/studiengaenge/
bachelor-soziale-sicherung-und-sozial-
verwaltungswirtschaft.<<

V.l.n.r.: Karoline Kampa (Ausbildungsleiterin Personalamt Odenwaldkreis), Lukas Köbler
(Personalrat und Vermittlungscoach Team Eingliederung U25 KJC), Kevin Ihrig (Sozialverwal-
tungswirt B.A, Sachbearbeiter Leistung SGB XII, Grundsicherung und Hilfe zum Lebensunter-
halt), Eda Nur Köklü (Sozialverwaltungswirtin B.A, Vermittlungscoachin Team Eingliederung
KJC), André Danilo Epp (Sozialverwaltungswirt B.A, Vermittlungscoach Eingliederung U25
KJC), Oliver Grobeis (Erster Kreisbeigeordneter/Allgemeiner Vertreter des Landrates, Oden-
waldkreis), Maximilian Schellenberg (Sozialverwaltungswirt B.A, Vermittlungscoach Team
Eingliederung KJC). Foto: Isabella Dyba / Öffentlichkeitsarbeit KJC



ODENWÄLDER JOURNAL � SAMSTAG, 30. MAI 202612

ab 4.900,00 Euro

ab 4.070,00 Euro mit Ausbildung!

Anzeige

Kreisausschuss Odenwaldkreis
- Kommunales Job-Center -
Arbeitgeberservice
Michelstädter Str. 12, 64711 Erbach
Tel.: 06062 6014-1426
E-Mail: arbeitgeberservice@
odenwaldkreis.de

Stellengesuche des Kommunalen Job-Centers

Arbeit

Junge Frau, 34 Jahre, sucht eine Teil-
zeitstelle vormittags in der Produkti-
on, Reinigung oder als Warenverräu-
merin im Raum Erbach, Michelstadt
oder Bad König. Berufserfahrung als
Warenverräumerin ist bereits vorhan-
den. Ich bin zuverlässig, motiviert und
offen für neue Herausforderungen.
Chiffre: 2026-82

Gelernter Fachinformatiker, 31 Jahre,
mit Erfahrung in der Logistik, sucht
eine Tätigkeit im Bereich IT, Reporting
oder Logistik. Ich bin spezialisiert auf
Prozessautomatisierung, mit schneller
Auffassungsgabe, kurzen Anlernzeiten
sowie selbstständiger und engagierter
Arbeitsweise. Gerne überzeuge ich Sie
im Rahmen eines Praktikums von mei-
nen Fähigkeiten. Chiffre: 2026-83

Diplomierter Bauingenieur, 51 Jahre,
sucht eine neue berufliche Heraus-
forderung als Bauleiter oder in einer
vergleichbaren Position im Bauwesen.
Ich habe fundierte Kenntnisse im Bau-
ingenieurwesen sowie eine verant-
wortungsbewusste, zuverlässige und
strukturierte Arbeitsweise.
Chiffre: 2026-84

Schulabgänger, 17 Jahre, sucht eine
Teilzeitstelle als Alltagsbetreuer/All-
tagsbegleiter. Zuverlässig, hilfsbereit
undmotiviert. Über die Möglichkeit ei-
nes Praktikumsplatzes würde ich mich
ebenfalls sehr freuen. Chiffre: 2026-85

Tischler, 35 Jahre, mit abgeschlossener
Berufsausbildung sucht eine Anstel-
lung im Odenwaldkreis. Führerschein
und eigenes Fahrzeug sind vorhanden.
Ich bin ruhig, motiviert, pünktlich und
zuverlässig. Chiffre: 2026-86

Junge, motivierte Frau sucht eine Tä-
tigkeit in den Bereichen Produktion,
Verpackung, Qualitätskontrolle oder
als Küchenhilfe im Raum Erbach und
Bad König. Ich bin pünktlich, zuverläs-
sig, freundlich, lernbereit und teamfä-
hig. Chiffre: 2026-87

Belastbare Bürohilfe mit juristischem
Hintergrund (MA), ehemalige stell-
vertretende Abteilungsleiterin aus
der Ukraine, 37 Jahre, sucht eine neue
berufliche Herausforderung im Raum
Erbach/Michelstadt. Langjährige Er-
fahrung in Verwaltung und Sekretariat
(Polizei) sowie gute EDV-Kenntnisse

vorhanden. Ich bin aktuell in berufli-
cher Weiterbildung, motiviert und zu-
verlässig. Chiffre: 2026-88

Produktionshelfer mit einschlägiger
Erfahrung in der Metall- und Kunst-
stoffverarbeitung sowie in derMaschi-
nenbedienung sucht eine Teilzeit- oder
Vollzeitstelle im Einschichtbetrieb im
Raum Reichelsheim. Ich habe Erfah-
rung in der Beseitigung von Störun-
gen, Umrüstungen und Wartungsar-
beiten vorhanden. Führerschein Klasse
B ist vorhanden. Chiffre: 2026-89

Junger Mann, 37 Jahre, mit Rettungs-
schwimmabzeichen des Deutsches Ro-
tes Kreuz – Silber – sucht eine Stelle als
Badeaufsicht. Führerschein Klasse B ist
vorhanden. Chiffre: 2026-90

Kontakt

Informative Betriebsbesichtigung
bei den „Kastenschleppern“ in Michelstadt

Getränkefachmarkt mit
breitem Ausbildungsangebot

Arbeit und Soziales

VON ISABELLA DYBA

Michelstadt. Beauftragte des Kom-
munalen Job-Centers (KJC) des Oden-
waldkreises und der InA gGmbH – In-
tegration in Arbeit – haben jüngst den
Getränke-Fachlieferanten „Die Kasten-
schlepper“ besucht, um sich dort über
mögliche Arbeits- und Ausbildungs-
perspektiven für Arbeitssuchende zu
informieren. Das Michelstädter Fami-
lienunternehmen beliefert mit seinen
knapp 15Mitarbeitenden nicht nur die
Gastronomie, den Großhandel, Büros
oder Veranstaltungen vom Kinderge-
burtstag bis hin zum Bienenmarkt,
sondern auch über 1.600 Privathaus-
halte im Odenwaldkreis mit verschie-
densten Getränkesorten.

Aktuell gibt es in dem Fachmarkt drei
Lehrlinge. In dreĳähriger Ausbildung
befinden sich ein Einzelhandelskauf-
mann und eine Fachkraft für Lager-
logistik sowie in zweĳähriger Ausbil-
dung ein Fachlagerist. „Aktuell sindwir
sehr gut mit Personal ausgestattet“,
erläutert Inhaber und Geschäftsführer
Marcus Fornoff.

„Allerdings möchten wir ab dem
01.09.2026 noch eine vierte Person
ausbilden. Diese kann sich zwischen
Einzelhandelskauffrau/mann, Fachla-
gerist/in oder Fachkraft für Lagerlogis-
tik entscheiden.“ Die Voraussetzungen
für eine Bewerbung sind laut Fornoff
gute Deutschkenntnisse, das heißt
mindestens B2-Niveau, um auch einen
Lieferschein lesen zu können. Außer-
dem sollten potentielle Auszubildende
die Grundrechenarten beherrschen,
Wert auf Sauberkeit legen und bereit
sein, die Schule während der Ausbil-
dung zu besuchen.

„Dass uns ein so bekanntes und lang-
jährig erfolgreiches Unternehmen
wie die Kastenschlepper einen Aus-
bildungsplatz anbietet, ist wirklich
toll“, freut sich Tobias Obenauer, Ar-
beitgeberservice im KJC. „Wir haben
hier ein freundliches und offenes Team
kennengelernt, das mit seiner Toleranz
eine gute Basis für eine gelingende
und interessante Ausbildung schafft.“

Die Teilnehmenden erhielten eine aus-
giebige Führung durch die zwei großen
Lagerhallen, eine davon gut bestückt
mit vollen Getränkekisten, die andere
mit Leergut. In den Sommermonaten
verdreifacht sich das Getränkekon-
tingent, so dass ausschließlich für
die ordnungsgemäße Sortierung des
Leerguts und der Pfandflaschen zwei
Mitarbeitende pro Tag verantwortlich
sind. Neben der klassischen Geträn-
kelogistik bietet das Unternehmen
auch einen Veranstaltungsservice an.
Es berät Privat- oder Firmenkunden
nicht nur zu Veranstaltungen, sondern
stattet sie auch mit den nötigen Leih-
artikeln für Partys oder Feiern aus, wie
beispielsweise Mobiliar, Zapfanlagen
oder Gläser.

Vom Zwei-Mann-Betrieb
zum regionalen Arbeitgeber

Das Unternehmen wurde 1980 von
Bettina und Michael Fornoff gegrün-
det, als sie den Getränkehandel der
Familie Scior übernahmen. Es begann
mit zwei Mitarbeitern – ausgestattet
mit drei LKW – aus einem Wohnhaus
heraus über einen Lagerverkauf.

Nachdem der Getränkefachmarkt
2010 nach Michelstadt umgezogen
war, verdoppelte sich dank optimaler
Verkehrsanbindung und wachsender
Kundschaft das Geschäft innerhalb
der letzten 15 Jahre. Neben der fes-
ten Belegschaft unterstützen zehn bis
fünfzehn geringfügig Beschäftigte wie
Schülerinnen und Schüler oder Men-
schen im Ruhestand den Betrieb. Diese
kommen hauptsächlich an den Wo-
chenenden und im Sommer sowie zu
wichtigen Feiertagen wie Ostern und
Weihnachten zum Einsatz.

Unternehmen, die sich für eine Zu-
sammenarbeit mit dem Kommunalen
Job-Center interessieren oder Personal
suchen, können sich unter der Telefon-
nummer 06062 6014-1426 oder der
E-Mail-Adresse arbeitgeberservice@
odenwaldkreis.de an den Arbeitgeber-
service des KJC wenden.<<

odenwaldmobil.de
Wir suchen Sie!
Die Odenwald-Regional-Gesellschaft mbH
(OREG) plant und organisiert den öffentlichen
Personennahverkehr im Odenwaldkreis.
Für unseren Geschäftsbereich im Bahnhof
Michelstadt, suchen wir ab sofort eine*n

Weitere Informationen zur
Stelle finden Sie online unter
www.odenwaldmobil.de/jobs
oder direkt über den QR-Code.

Mitarbeiter*in für den Bereich
Finanzen & Controlling
m/w/d | Teilzeit | unbefristet

Anzeige

Herausforderungen der kommunalen
Infrastruktur aus langjähriger Erfahrung
und verfügt über ein ausgezeichnetes
Netzwerk in der Branche. Ich freuemich
sehr, dasswir diesewichtigePositionaus
den eigenen Reihen heraus besetzen
können“, sagt Hanno Benz, Oberbürger-
meister der Wissenschaftsstadt Darm-
stadt und Aufsichtsratsvorsitzender der
ENTEGAAG.

„Ich danke dem Aufsichtsrat für das Ver-
trauen und freuemich sehr auf die neue
Aufgabe. Die ENTEGA AG ist ein starker
Partner für Kommunen und steht für
eine verlässliche, nachhaltige Infrastruk-
tur. Besonders die kommunale Wärme-

Energieversorgung

Aufsichtsrat der ENTEGA AG
beruft Dr. Julia Klinger in den Vorstand
Erschließungsvertrag wird unterzeichnet

VON PRESSESTELLE ENTEGA

Darmstadt. Der Aufsichtsrat der ENTE-
GAAGhatDr. Julia Klinger zumVorstand
für Personal und Infrastruktur bestellt.
Sie tritt ihr Amt am 1. Juli 2026 an und
folgt auf Andreas Niedermaier, der zum
30. Juni 2026 indenRuhestandgeht.Mit
Klinger gewinnt der Vorstand der ENTE-
GA AG eine erfahrene Führungspersön-
lichkeit mit ausgewiesener Expertise
in der kommunalen Daseinsvorsorge
sowie in der Steuerung komplexer Infra-
strukturen. Die promovierte Mathema-
tikerin ist seit vielen Jahren in leitenden
Funktionen im ENTEGAKonzern tätig.

AlsVorstand für Personal und Infrastruk-
tur wird Klinger künftig die Weiterent-
wicklung der Infrastrukturbereiche ver-
antworten. Einbesonderer Schwerpunkt
liegtdabeiaufderkommunalenWärme-
planung – einem zentralen Handlungs-
feld für die erfolgreiche Umsetzung der
Energiewende auf kommunaler Ebene.
Zudem wird sie die Transformation des
Personalbereichs hin zu einer moder-
nen, serviceorientierten und digital un-
terstützten Personalarbeit gestalten.
„Julia Klinger steht für hohe fachliche
Kompetenz, strategischenWeitblick und
große Umsetzungskraft. Sie kennt die

Dr. Julia Klinger wurde in den Vorstand bestellt. Foto: ENTEGA AG

planungwird indenkommenden Jahren
eine zentrale Rolle für die Energiewende
vor Ort spielen. Gemeinsam mit den
Kommunenmöchte ich tragfähige,wirt-
schaftliche und klimafreundliche Lö-
sungen entwickeln und umsetzen und
gleichzeitig die ENTEGA als attraktiven
Arbeitgeber weiter stärken“, sagt Julia
Klinger. Die zweifache Mutter ist über-
zeugte Darmstädterin und fest in der
Region verwurzelt.Mit der Berufung von
Dr. Julia Klinger setzt die ENTEGAAG auf
Kontinuität und zugleich auf eine starke
fachliche und strategische Weiterent-
wicklung im Infrastruktur- und Perso-
nalbereich.<<
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Es ist ein Rätsel, fast so alt
wie die moderne Medizin
selbst: Warum leiden so viele
Erwachsene immer wieder
unter Darmbeschwerden wie
Durchfall, Bauchschmerzen
und Blähungen – ohne dass
eine Ursache zu identifizieren
ist? Bereits vor über 2000 Jahren
beschrieb Hippokrates einen
Patienten mit unerklärbaren
Darmbeschwerden. Genau wie er
tappten Ärzte undWissenschaft-
ler noch über Jahrhunderte, ja
sogar Jahrtausende hinweg im
Dunkeln – ohne herauszufin-
den, wodurch dieses mysteriöse
Leiden ausgelöst wird.
Während die Medizin rie-

sige Fortschritte machte und
durch die Entdeckung von
Antibiotika, Impfungen sowie
immer neuen Wirkstoffen
selbst seltene Krankheiten
behandelbar wurden, blieb die
Ursache dieser wiederkehrenden
Darmbeschwerden weiterhin
unentdeckt.
Mit der Zeit entwickelte

sich für diese unerklärlichen
Beschwerden das Bild des
„gereizten Darms“, später
formte sich der Begriff des Reiz-
darmsyndroms.
Aktuelle wissenschaftliche

Erkenntnisse werfen ein neues
Licht auf mögliche Ursachen –
und machen zugleich Millionen
Reizdarm-Betroffenen Hoff-
nung.

Was ist ein Reizdarmsyndrom?
Ein Reizdarmsyndrom äußert
sich in wiederkehrenden Darm-
beschwerden wie Durchfall,
Bauchschmerzen, Blähungen
und Verstopfung, welche im
Wechsel, in Kombination oder

auch einzeln auftreten können
und in ihrer Intensität, Häu-
figkeit und Dauer variieren.
Für Betroffene stellt dies eine
erhebliche Belastung im Alltag
dar, die die Lebensqualität stark
einschränken kann. Aktuelle
Zahlen des Barmer Arztre-
ports zeigen, dass sich dieses
Beschwerdebild in den vergan-
genen Jahren zu einer echten
Volkskrankheit entwickelt hat:
Mittlerweile leiden schätzungs-
weise 11 Millionen Deutsche
unter einem Reizdarm, Tendenz
steigend.1

Volksleiden Reizdarm:
Ist das die wahre Ursache?

Forschungsergebnisse zeigen
mögliche Ursache
Aktuelle Studienergebnisse
kommen nun zu dem Schluss,
dass häufig eine geschädigte
Darmbarriere die Ursache des
Reizdarmsyndroms ist. So fanden
amerikanische Forscher heraus,
dass die Darmbarriere einer
Patientengruppe mit wieder-
kehrenden Darmbeschwerden
ungewöhnlich durchlässig,
geradezu löchrig war. Wis-
senschaftler betitelten dies im
Englischen mit dem Schlagwort
„Leaky Gut“, auf Deutsch

„durchlässiger Darm“. Durch
diese kleinsten Schädigungen
der Darmbarriere können Erre-
ger oder ungewünschte Stoffe
in die Darmwand eindringen
und das Darmnervensystem
reizen – was zu den typischen
Symptomen wie Durchfall,
Bauchschmerzen oder Blä-
hungen führen kann.2

Durchbruch in der Forschung
Auf Basis dieser Erkenntnisse
begab man sich auf die Suche
nach einer wirksamen Lösung.
Dabei stießen italienische

1Straub C et al. Arztreport 2019 – Pressemappe. 2019. • 2Wood JD. Effects of bacteria on the enteric nervous system: implications for the irritable bowel syndrome. Journal of clinical gastroenterology, May-Jun 2007; 41 Suppl 1, 7-19. • 3Guglielmetti S et al. Randomised clinical trial: Bifidobacterium bifidum MIMBb75 significantly alleviates irritable bowel
syndrome and improves quality of life – A double-blind, placebo-controlled study. Aliment Pharmacol Ther. 2011;33(10):1123-1132. • 4Insight Health, DE, AT, ES, IT; MAT 12/2025. • 5Andresen V et al. Heat-inactivated Bifidobacterium bifidum MIMBb75 (SYN-HI-001) in the treatment of irritable bowel syndrome: a multicentre, randomised, double-blind,
placebo-controlled clinical trial. Lancet Gastroenterol Hepatol. 2020 Jul; 5 (7), 658-666. • Name des Betroffenen geändert.

Aktuelle Forschungsergebnisse könnten das Rätsel um das mysteriöse Leiden lösen

Kijimea
Reizdarm PRO
 Mit dem einzigartigen

Bakterienstamm B. bifidum
HI-MIMBb75

 Bei Reizdarmbeschwerden
wie Durchfall, Bauch-
schmerzen oder Blähungen

 Wirksamkeit bei Reizdarm
klinisch belegt5

Für Ihre Apotheke:

Kijimea
Reizdarm PRO

(PZN 15999676)

www.kijimea.de

Kijimea 
Reizdarm PRO

(PZN 15999676)

www.kijimea.de

Wissenschaftler auf einen ganz
speziellen Bifido-Bakterien-
stamm: B. bifidum MIMBb75.
Das Besondere: Dieser Bakterien-
stamm besitzt die einzigartige
Fähigkeit, sich physikalisch an
die Darmepithelzellen anzula-
gern – bis zu 10 000-mal stärker
als vergleichbare Stämme.
Das Forscherteam stellte sich

daraufhin die folgende Frage:
Können durch einen Stamm, der
sich so stark an die Darmbarriere
anlagert, auch wiederkehrende
Beschwerden wie Durchfall,
Bauchschmerzen und Blähungen
zurückgehen?
Um eine Antwort auf diese

Frage zu bekommen, führten
sie eine wissenschaftliche
Studie nach dem höchsten
wissenschaftlichen Standard,
dem sogenannten Goldstan-
dard, durch. Das Ergebnis war
ebenso beeindruckend wie
eindeutig: Bei den Patienten
mit einem Reizdarm, die den
speziellen Bakterienstamm
bekommen hatten, konnte eine
deutlich höhere Verbesserung der
Beschwerden festgestellt werden
als in der Kontrollgruppe mit
Placebo. Die Wirksamkeit des

Bakterienstammes bei Reizdarm-
beschwerden konnte demzufolge
eindrucksvoll belegt werden.3

Erfahrungen mit B. bifidum
HI-MIMBb75
Der Bakterienstamm B. bifidum
MIMBb75 ist in seiner noch-
mals weiterentwickelten, hitze-
inaktivierten Form exklusiv
im Medizinprodukt Kijimea
Reizdarm PRO enthalten, das
mittlerweile zu den meist-
verkauften Präparaten gegen
Reizdarmbeschwerden in ganz
Europa gehört.4 Dieser Erfolg
spiegelt sich auch in vielen
Nutzer-bewertungen wider. So
schrieb Nutzer Hugo B.: „Es half
mir mit meinem Reizdarm echt
super. Die Beschwerden hatte ich
seit Jahren. Jetzt habe ich zum
erstenMal für längere Zeit ‚Ruhe‘
im Darm!“
Der Bakterienstamm gilt zudem

als gut verträglich, Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht
bekannt. Kijimea Reizdarm PRO
ist rezeptfrei in der Apotheke
erhältlich, kann aber auch ganz
bequem direkt beim Hersteller
unter www.kijimea.de erworben
werden.

Hämorrhoiden dort, wo sie ent-
stehen: im Körperinneren. So
kann z.B. der enthaltene Wirk-

Hämorrhoiden dauerhaft, weil
sich Blut in ihnen staut, spre-
chen Mediziner von Hämor-
rhoidalleiden. Ursache hierfür
kann zum Beispiel regelmä-
ßiges, zu starkes Pressen beim
Toilettengang sein. Sind die
Hämorrhoiden vergrößert, reibt
der Stuhl daran. Dies kann zu
Entzündungen führen, die sich
z. B. durch Brennen, Juckreiz
undNässen bemerkbarmachen.

Hämorrhoiden anders
bekämpfen
Die einzigartigen Arznei-

tropfen Lindaven bekämpfen

Abbildung Betroffenen nachempfunden
LINDAVEN. Wirkstoffe: Aesculus hippocastanum Dil. D3, Collinsonia canadensis Dil. D3, Hamamelis virginiana Dil. D2, Lycopodium clavatum Dil. D5, Sulfur Dil. D5. Homöopathisches Arzneimittel bei Hämorrhoiden. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing
• Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit oder in Kombination sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Wenn es am Po brennt, juckt
oder nässt, sind häufigHämor-
rhoiden die Ursache. Lindaven
sagt diesem Problem diskret
und unkompliziert denKampf
an. Die rezeptfreien Arznei-
tropfen werden einfach mit
Wasser eingenommenundwir-
ken dort, wo Hämorrhoiden
entstehen: im Körperinneren.

Was viele nicht wissen: Jeder
hat Hämorrhoiden! Hämor-
rhoiden sind Gefäßpolster, die
zusammen mit den Schließ-
muskeln den Darmausgang
abdichten. Vergrößern sich die

Für Ihre Apotheke:

Lindaven
(PZN 14264889)

www.lindaven.de

14264889)

www.lindaven.de

Was tun bei Hämorrhoiden?
Außerdem trägt er dazu bei,
dass sich die Blutgefäße wieder
zusammenziehen, wodurch die
Vergrößerung der Hämorrhoi-
den zurückgehen kann. Zu-
dem enthält Lindaven Sulfur,
welches laut Arzneimittelbild
erfolgreich bei heftigem Bren-

nen und Jucken eingesetzt
wird. Die Arzneitrop-
fen werden einfach
in einem halben
Glas Wasser einge-
nommen und ha-
ben keine bekann-

ten Neben- oder
Wechselwirkungen.

Praktische
und diskrete
Einnahme

stoff Hamamelis
virginiana Ent-
zündungen hemmen.

Der Vorteil: Dank der Tropfen-
form kann Lindaven ganz ein-
fach in einem halben Glas Was-
ser eingenommen werden und
ist somit praktisch und diskret
in der Anwendung.

Medizin ANZEIGE
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Der Rabatt kommt an den Zapf-
säulen nicht an. Die EGRO Me-
diengruppe verlost TANKGUT-
SCHEINE im Wert von 10.000 
EURO. Das ist eine echte Ent-
lastung, die tatsächlich bei den 
Menschen ankommt.  
Die Bundesregierung wollte die 
Autofahrer entlasten: Rund 17 
Cent pro Liter sollten eingespart 
werden. In der Realität zeigt sich 
jedoch, dass diese Entlastung 
nicht vollständig weitergegeben 
wird. Die gute Nachricht ist, wir 
gehen noch einen Schritt weiter.
Trotz steigender Spritpreise 
profitieren unsere Leserinnen 

und Leser: Die EGRO Medien-
gruppe und Der FRANKFUR-
TER starten eine besondere Ak-
tion. Die EGRO Mediengruppe 
verlost Tankgutscheine im Wert 
von 10.000 €.
DAS ODENWÄLDER JOURNAL 
ist mit dabei!!!

Jetzt anrufen und
gewinnen:

0137 – 822 9977
(0,50 € pro Anruf)

Ein Anruf genügt – Name, Ad-
resse und E-Mail hinterlassen – 
und Sie sind im Lostopf. Wer ge-

winnt, erhält 100 € fürs Tanken 
in Form eines Tankgutscheins.
Wir möchten, dass Sie weiterhin 
mobil bleiben: zur Arbeit fahren, 
mit der Familie unterwegs sein 
oder Freunde treffen können, 
ohne dass jede Tankfüllung zur 
Belastung wird.
Teilnahmebedingungen: Teil-
nahme ab 18 Jahren. Aktionsen-
de 30. Juni 2026.
Mehrfachteilnahme möglich. 
Gewinner werden nach Teil-
nahmeschluss ausgelost und 
benachrichtigt. Eine Baraus-
zahlung ist ausgeschlossen. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

EGRO MEDIENGRUPPE VERLOST FÜR

10.000 EURO TANKGUTSCHEINE

Jetzt 

mitmachen!

GEWINN-
SPIEL

Tankrabatt? Kommt nicht an
HIER GIBT ES 100 € DIREKT ZURÜCK

Ich glaab´ es hackt
Der satirische Wochenrückblick

Wer hätte ahnen können, dass 
die Sonne spätestens ab Mai 
nicht nur hell, sondern auch 
sehr warm sein kann? Bei Hes-
sen Mobil jedenfalls saß man 
vermutlich bis Freitag fas-
sungslos vor dem Thermome-
ter, als die Zeller Ortsdurch-
fahrt gesperrt werden musste, 
wenn auch vorerst nur für zwei 
Stunden. Wie man nun weiß, 
hatte das weitreichende Kon-
sequenzen.
Rückblick: Um den Bundes-
Vorzeige-Brückenbau an der 
B45 so richtig glänzen zu las-
sen, wurde der gesamte Ver-
kehr großzügig durch das 
beschauliche Zell umgeleitet. 
Weil die dortige Ortsdurch-
fahrt dem Pendleransturm 
samt illegaler Lkw-Nutzung 
nicht gewachsen war, bewiesen 
die Planer im letzten Herbst 
echtes Herz und flickten die 
Piste. Mit einer feinen Bitu-
menschicht über den gesam-
ten Helmertweg. Das Problem 
mit dem herbstlichen Pragma-
tismus ist allerdings, dass er 
nicht sommertauglich ist, wie 
sich nun zeigt. Kaum kletterte 
das Quecksilber über die Wohl-
fühlgrenze der bürokratischen 
Komfortzone, schmolz das pro-
visorische Zeller Liebeswerk 
dahin. Und zwar buchstäblich. 
Die Straße verflüssigte sich zu 
einer öligen Masse – der As-
phalt weinte bittere, schwarze 

Tränen über so viel planerische 
Weitsicht. Die Rettung rückte 
am vergangenen Freitag an: 
Tonnenweise rotes Ölbinde-
mittel. Zell erstrahlte in einem 
Hauch von Sahara-Romantik, 
in der man die Kamel-Karawa-
ne schon am Horizont erahnte. 
Der rote Teppich lag auf Geh-
wegen, kroch in die Vorgärten 
und veredelte die Balkone der 
Anwohner zu Feinstaub-Oa-
sen. Auch die parkenden Autos 
bekamen eine Gratis-Grun-
dierung. Immerhin zeigte sich 
Bad König spendabel und be-
zahlt den Bürgern eine kosten-
lose Autowäsche. Ein schönes 
Trostpflaster: Blitzt der Opel 
vor dem Heim, interessiert den 
Rest vielleicht kein Schwein. 
Pustekuchen. Während sich 
Hessen Mobil wider dem so oft 
beschworenen „Odenwaldtem-
po“ seit Wochen in kollektives 
Schweigen hüllt, durfte die lo-
kale Feuerwehr nun dreimal 
am Tag die Straße abfahren 
und den Asphalt gießen, um die 
schmelzende Fahrbahn herun-
terzukühlen. Wasser marsch 
gegen den Behörden-Murks! 
Ob das überhaupt irgendetwas 
bringt? Weiß niemand. Bis auf 
weiteres gilt also: In Zell läuft 
der Verkehr. Im wahrsten Sin-
ne des  Wortes.

Bleiben Sie wachsam,
Ihr Tim Tollkühn

Ein Dorf sieht rot

Blühende Inspirationen und sommerliche Lebensart
DAS GARTENFEST HANAU VOM 4. BIS 7. JUNI

Hanau-Wilhelmsbad. Vom 4. bis 
7. Juni 2026 verwandelt sich der 
historische Staatspark Hanau-
Wilhelmsbad der Staatlichen 
Schlösser und Gärten Hessen in 
ein stilvolles Paradies für Gar-
tenliebhaber und Freunde schö-
ner Lebensart. Unter dem Motto 
„Sommer im Garten“ dreht sich 
beim Gartenfest Hanau alles um 
das perfekte Sommerzuhause im 
Grünen: inspirierende Pflanzen-
welten, stilvolle Dekorationen, 
skandinavisch inspirierte Out-
door-Möbel und exklusive Ideen 
für Garten und Balkon machen 
den besonderen Sommerausflug 
zwischen historischen Alleen, 
blühenden Pflanzen und be-
eindruckender Architektur zu 
einem Erlebnis voller Inspiration 
und Genuss.

Pflanzenliebhaber dürfen sich 
auf außergewöhnliche Aussteller 
und eine beeindruckende Vielfalt 
freuen: Fransen Hostas begeis-
tert mit einem großen Sortiment 
eindrucksvoller Funkien, wäh-
rend Grünzeux mit Sempervi-
vum, Sedum, Polsterpflanzen so-
wie liebevoll bepflanzten Trögen 
und historischen Gefäßen beson-
dere Akzente setzt. J.R. Schmaus 
Garten- und Landschaftsbau 
präsentiert ausgewählte Lieb-
haberpflanzen wie Pfingstrosen, 
Iris und Stauden. Timm’s Gar-
tenbaumschule bringt mit einer 
großen Auswahl wunderschöner 
Hortensien und besonderer Sor-
ten sommerliche Blütenfülle nach 
Hanau. Auch das Thema Lifestyle 
spielt eine besondere Rolle. Be-
sucher entdecken hochwertige 

Sommermode, stilvolle Acces-
soires und außergewöhnlichen 
Schmuck für einen entspannten 
Sommertag im Grünen. Waidzeit 
präsentiert einzigartige Uhren 
aus Holz und alten Weinfässern, 
während Sailart Fashion mit 
kreativen Unikaten aus recycel-
ten Segeltüchern begeistert. Was 
einst mit Jacken begann, umfasst 
heute Taschen, Accessoires und 
viele weitere stilvolle Produkte 
mit maritimem Charakter.
Kulinarisch lädt das Gartenfest 
zum Genießen und Verweilen 
ein. Neu dabei ist Zuspann à la 
carte aus Hünfeld mit knacki-
gen Salaten, regionalem Spar-
gel und leichter Sommerküche. 
Löwel’s Feinkost verbindet Ge-
nuss zwischen Land und Meer 
mit besonderen Spezialitäten, 
während Bounour orientalische 
Köstlichkeiten, feine Patisserie 
und sommerliche Genussmo-
mente präsentiert. Der histori-
sche Staatspark mit Burgruine, 
Teufelsbrücke, Pyramide, histori-
schem Karussell, Comoedienhaus 
sowie dem Puppen- und Spiel-

zeugmuseum bietet den idealen 
Rahmen für einen sommerlichen 
Ausflug durch Jahrhunderte. 
Der Eintritt in das Puppen- und 
Spielzeugmuseum sowie Füh-
rungen durch die Burgruine sind 
bereits im Eintrittspreis enthal-
ten. Zusätzlich erwartet die Be-
sucher ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm mit Carrera-
Bahn fahren und Bastelaktionen 
im Museum, kostenlosen Erin-
nerungsfotos im nostalgischen 
Fotobus sowie fantasievollen 
Walking Acts, die das Gartenfest 
zu einem besonderen Erlebnis für 
die ganze Familie machen.

Donnerstag 9 bis 19 Uhr, Freitag 
& Samstag 10 bis 19 Uhr, Sonntag 
10 bis 18 Uhr. Eintritt: Online-
Vorverkauf 13 Euro (bis 1 Tag vor 
Veranstaltung), Tageskasse 14 
Euro, ermäßigt 12 Euro, Kinder 
bis 17 Jahre Eintritt frei. Informa-
tionen:  www.gartenfestivals.de 
oder Telefon 0561-40096160. Ti-
ckets gibt es im Vorverkauf oder 
an allen Tagen vor Ort an der Ta-
geskasse.�

FREIKARTEN zu gewinnen!
QR-Code scannen & teilnehmen

180 Aussteller | Garten | Wohnen | Lebensart

www.gartenfestivals.de

Do. 9 - 19 Uhr | Fr. & Sa. 10 - 19 Uhr | So. 10 - 18 Uhr

4. -7. Juni
STAATSPARK HANAU-WILHELMSBAD

Anzeige

x

Kult-Opel rollt nach Michelstadt
SELTENE KADETT AERO FEIERN GROSSES JUBILÄUM

Windpark nimmt Fahrt auf
RODUNGEN UND ARTENSCHUTZ LAUFEN BEREITS

Michelstadt. Freunde klassischer 
Opel-Fahrzeuge kommen am 
Samstag, 6. Juni, in Michelstadt 
auf ihre Kosten: Zum 50-jährigen 
Jubiläum des Opel Kadett Aero 
treffen sich rund 35 Fahrzeuge 
des seltenen Modells auf dem 
Großparkplatz Altstadt am Wie-
senweg.
Von 12 bis 16 Uhr können Besucher 
die außergewöhnlichen Klassiker 
aus nächster Nähe bestaunen. 
Unterschiedliche Lackierungen 
und Ausstattungen sorgen dabei 
für ein besonders farbenfrohes 
Bild. Der Kadett Aero gilt unter 
Oldtimer-Fans als echtes Liebha-
berstück. Mit seinem markanten 
Targa-Dach verband das Modell 
in den 1970er-Jahren Alltags-

tauglichkeit mit offenem Fahrge-
fühl. Insgesamt wurden nur 1341 
Fahrzeuge gebaut. Organisiert 
wird das Treffen vom Kadett Ae-
ro-Stammtisch, der bereits 1987 
von engagierten Besitzern aus 

der Rhein-Main-Region gegrün-
det wurde. Die Stadt Michelstadt 
lädt alle Interessierten dazu ein, 
die Fahrzeuge zu besichtigen und 
ein Stück Automobilgeschichte 
zu erleben. � red 

Breuberg. Die Vorbereitungen für 
den geplanten Windpark Breu-
berg laufen auf Hochtouren. Be-
reits zu Beginn des Jahres star-
teten im vorgesehenen Gebiet 
Baumfällungen und Rodungs-
arbeiten.
Besondere Aufmerksamkeit gilt 
dabei dem Artenschutz. Weil im 
Projektgebiet geschützte Hasel-
mäuse leben, mussten zunächst 
umfangreiche Schutzmaßnah-
men umgesetzt werden. Dazu 
gehören zusätzliche Sträucher, 
Nistkästen und weitere Rück-
zugsorte für die Tiere.
Seit Mitte Mai werden nun auch 
die Wurzelstöcke entfernt. Die-
se Arbeiten sollen voraussicht-
lich bis Ende Juli abgeschlossen 

sein. Anschließend folgen weitere 
Kontrollen, damit Haselmäuse 
und Ameisen nicht in die künf-
tigen Baustellenbereiche zurück-
kehren.
Parallel begleiten Archäologen 
die Maßnahmen. Dabei werden 
historische Grenzsteine und ein 
alter Hohlweg untersucht und 
dokumentiert.
Die eigentlichen Tiefbauarbeiten 
für den Windpark sollen nach 
aktuellem Stand im März 2027 
beginnen. Ab Herbst 2027 sind 
die Arbeiten an Fundamenten 
und Türmen geplant. Der Auf-
bau der Windkraftanlagen startet 
voraussichtlich Anfang 2028. Der 
Netzanschluss in Wörth ist der-
zeit für Juni 2028 vorgesehen.� red 

 Foto: Kulturamt Michelstadt

Lützelbach-Rimhorn. Mit dem 
Thema „Geld ist Vertrauen“ be-
schäftigt sich der nächste Vor-
trag in der Reihe „Kultur im 
Hofhaus“ des Heimat- und Ge-
schichtsvereins Lützelbach. Die 
Veranstaltung findet am Don-
nerstag, 4. Juni, um 19 Uhr im 
Hofhauskeller in Rimhorn, Rat-
hausstraße 29, statt. Referent 
ist Dr. Erwin Kreim aus Mainz. 
Der Ahnen- und Heimatfor-
scher sowie Wirtschaftswissen-
schaftler will unter anderem 
der Frage nachgehen, wie sicher 
Geld heute noch ist und welche 
Lehren sich aus der Geschichte 
des Geldes ziehen lassen. Hin-
tergrund seien auch die Verun-
sicherungen vieler Menschen 
durch Berichte über hohe Infla-
tion. Der Eintritt ist frei, Gäste 
sind willkommen. � red                

Wie sicher ist unser Geld?
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Verkauf solange der Vorrat reicht.Modell-, Farb- u.Maßabweichungen sowie Preisirrtümer u. Liefermöglichkeiten sind vorbehalten. Alle Betten ohne Rahmen,
Auflagen & Deko. Alle Maße sind Ca.-Maße. Alle reduzierten Vorzugspreise sind Barzahlungsabholpreise gültig bei Teilnahme an unserem Stammkunden-
Programm der Kempf-Mobile PremiumCard. *Rabatt anwendbar auf unsere Hauslistenpreise des jeweiligen Herstellers und zusätzlich ERÖFFNUNGS-
RABATT. Bei Hersteller mit unverbindlicher Preisempfehlung: Miele, Gaggenau, Team 7, Leicht, Liebherr, Quooker, Bora, Flexa, Musterring, Erpo, Stressless,
JOOP!, Creation by Rolf Benz, Leonardo Bad, Tempur, Schöner Wohnen, Biohort, Lafuma, Glatz, Knirps, Tierra ist nur der ERÖFFNUNGS-RABATT anwend-
bar. Gültig nur bei Neuaufträgen für Möbel, freigeplante Küchen und Matratzen, ausgenommen Fundgruben-, Boutique- und Fachsortimentsartikel,
als Top-Angebot gekennzeichnete Artikel, Artikel der Marke Zebra, Zebra Signature, Stern, Nardi und Gartenmöbelbestellware und alle Angebote aus
unserer aktuellen Werbung. Nicht mit anderen Rabatt-Aktionen kombinierbar. Streichpreis für Boutique- und Fachsortimentsartikel entspricht dem günstigs-
ten Gesamtpreis der letzten 30 Tage. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich. Weitere Infos in unseren Einrichtungshäusern oder unter
www.moebel-kempf.de. HR Promotion GmbH, Aschaffenburg/Nilkheim. Sonderaktion „6 Stühle kaufen, 4 Stühle bezahlen“: Sie bekommen beim Kauf
von 6 gleichen Stühlen, 2 Stühle geschenkt sowie beim Kauf von 6 unterschiedlichen Stühlen die 2 günstigsten Stühle geschenkt. Aktion gilt in haushalts-
üblichen Mengen. Aktion auch gültig beim Kauf einer Essgruppenkombination bestehend aus Stühlen, Armlehnstühlen, Esszimmersessel, Einzelbänken
und Eckbankgruppen. Grundlage bildet die Anzahl der Sitzplätze, ab 6 Sitzplätze bekommen Sie die 2 günstigsten Sitzplätze geschenkt. Basis für die
Preisberechnung ist immer unser bereits rabattierter Vorteilspreis. Aktion auch gültig auf Esszimmergruppen der Marken: Musterring, Stressless, Team 7,
JOOP! Bei diesen Marken ist die Basis für die Preisberechnung die unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers (UVP). Ausgenommen sind Artikel aus
unserer aktuellen Werbung, Produkte im Abverkauf aus der Ausstellung sowie Artikel, die mit „Top-Angebot“ gekennzeichnet sind. Gültig nur am 05.06. &
06.06.26. 2) 0% effektiver Jahreszins mit mind. 25% Anzahlung und einer Laufzeit mit bis zu 36 Monaten. Nur gültig in Verbindung mit der Kempf-Mobile
PremiumCard oder bei Beantragung der PremiumCard. Übliche Bonität vorausgesetzt. Nur vom 05. - 06.06.26 entfallen die üblich anfallenden Zinsen und
Gebühren. Finanzierung über TARGOBANK AG, Fritz-Vomfelde-Str. 2-4, 40547 Düsseldorf.

BEZAHLEN
4NUR

6Stühle kaufen -

GROSSES
BRÜCKENTAGS-WOCHENENDE

6.
SAMSTAG

Juni
5.
FREITAG

Juni

&&

ALBULA
Multibag
ca. 25 L., recycelter
Kunststoff, ca. 40x23,5x34 cm.

Verschiedene
Farben.

Nur mit
Coupon10.-10.-

14.99
/16.99

je
Coupon ausschneiden,
an der Kasse abgeben und diesen Artikel zum ERÖFFNUNGS-PREIS erhalten.

Gültig bis 13.06.2026

DAGO Armlehnenstuhl
in Stoff grau oder greige,
Metallgestell schwarz,
drehbar, ca. 63x85x62 cm.

DREHBAR

NEU BEI
KEMPF!

149.-149.-

jeje99.99.3333
Preis im 6er-Set

statt 894.- nur 596.-

/199.-199.-

FEDERKERN

Gültig auch
für Gartenstühle,

Barstühle,
Bürostühle und
Essgruppen mit
Sitzbänken!

DREHBAR

NEU BEI 
KEMPF!

500500
MESSE-PRÄMIEMESSE-PRÄMIE

€€
NUR BEI KÜCHEN-
NEUPLANUNG
AB 5.000 € EINKAUFSWERT*)

KÜCHEN-SONDER-
FINANZIERUNG

0%%2)2)

bis zu 3 Jahre

KEINE
ZINSEN &

GEBÜHREN
2)

Nur für kurze
Zeit

GROSSE KÜCHEN-
INDUSTRIEMESSE
mit Küchenverkäufen
zu Werkspreisen nur

in Bad König.

Gültig für BOUTIQUE-ARTIKEL, GESCHIRR
UND GLAS, HAUSHALTSWAREN, BILDER,
SB-LEUCHTEN, DEKO UND HEIMTEXTILIEN.

1 Tasche pro Kunde,
erhältlich an der Eingangsinfo.

2020%%****RabattRabatt
PACK DIE

TASCHE VOLL
Abbildung
ähnlich.

Alle Angebote nur solange der Vorrat reicht. **Gültig nur vom 05. - 06.06.26 bei Möbel Kempf.
Nur 1 Tasche pro Kunde, erhältlich an der Eingangsinfo. Ausgenommen Fundgrubenartikel und Werbeware.
Nicht mit anderen Rabatt-Aktionen kombinierbar.

www.moebel-kempf.de
e-mail:info@moebel-kempf.de

Bad König Zeller Gewerbezentrum 21 • 64732 Bad König
Bewertung auf Google mit 4,7
am 18.05.2026 | 1.622 Rezensionen

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo - Fr: 10.00 - 19.00 Uhr • Sa 10.00 - 18.00 Uhr

Hauptsitz:
Möbel Kempf GmbH & Co. KG
Niedernberger Straße 8 • 63741 Aschaffenburg-Nilkheim
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